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Presseaussendung November 2016 
 

Die Österreichische Arbeitsgemeinschaft Putz – ÖAP - 
veröffentlicht 2 neue Verarbeitungsrichtlinien  

Schwerpunkt der diesjährigen ÖAP Industrie- und Mitgliederschulung am 10. November 2016 
im Seminarhotel Falkensteiner in Leoben war die Vorstellung der neuen ÖAP-Richtlinien.  
Vor über 120 Teilnehmern präsentierte der Obmann, Herr Christian Lautner, MSc, die 
Richtlinien Mikroorganismen an Fassaden und Richtlinien für die Beschichtung von 
Innenputzen. 
 

  

 
Anschaulich und mit viel Fotos präsentierte Herr Lautner, allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger, die Richtlinien Mikroorganismen an Fassaden.  
Die Verbreitung von Algen und Pilzen in der Natur macht auch vor Gebäuden nicht halt. Laufend 
werden Bauherren und ausführende Unternehmen - praktisch immer erst nach vollständiger 
Realisierung und Abschluss ihrer Arbeiten bzw. der Bauvorhaben, oftmals erst Jahre später - mit 
optischen Beeinträchtigungen durch mikrobiellen Befall (Algen und Pilze) an Fassaden 
konfrontiert.  
Die neue, von fachkundigen Personen erarbeitete Richtlinie verfolgt das Ziel, rasch und 
zuverlässig über den derzeitigen Stand der Technik, in leicht verständlicher Weise und mit 
praktischen Beispielen, Auskunft zu geben. Sie wurde für Planer, Bauträger, Generalunternehmer 
und Verarbeiter erstellt. Bestehende Regeln der Technik und langjährige Erfahrungen sind in 
dieser Auflage zusammengefasst, die Verfahren zur Werterhaltung von Gebäuden beschreibt. 
 
Der anschließende Vortrag von Herrn Armin Rebernig, Baubiologe und Sachverständiger für die 
Erkennung, Bewertung und Sanierung von Schimmelpilzen wurde den Grundlagen und der 
Bauphysik sowie der Sanierung von Schimmelpilzen gewidmet. 
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Auch die Neuauflage der Richtlinie für die Beschichtung von Innenputzen wurde im Rahmen der 
Tagung vom Obmann der ÖAP dem breiten Fachpublikum vorgestellt. Diese soll Hilfestellung für 
Putzer und Maler bei der Beurteilung unterschiedlicher Putzoberflächen bieten und damit auch 
die Übernahme durch den Maler und die Behebung allfälliger Mängel und Schäden erleichtern. 
Im Detail erläutert die Richtlinie neben der Definition, Herstellung und Qualitätserwartung der 
einzelnen Putzarten auch die Beschichtungsarten und den Beschichtungsaufbau sowie anhand 
von zahlreichen Praxisbeispielen Hinweise für Putzer und Maler mit Sanierungsmaßnahmen. 

Die vorliegenden Richtlinien für die Beschichtung von Innenputzen dienen als Ergänzung zu den 
von der ÖAP herausgegebenen „Verarbeitungsrichtlinien für Werkputzmörtel“ (VAR). Sie 
enthalten wichtige Angaben über die zu beschichtenden Innenputze, deren Eigenschaften sowie 
über allfällige Sanierungsmaßnahmen. 

Der abschließende Vortrag von Herrn KommR. Alois Feuchter, Malermeister und TÜV 
zertifizierter Sachverständiger für Schimmelpilzschäden beleuchtete die Schnittstelle zwischen 
Maler, Putzer und Auftraggeber. 

Die gedruckten Version können Sie ab sofort im unter www.oeap.at im Online-Shop bestellen. 

Kontaktdaten: 

 
ÖAP – Österreichische Arbeitsgemeinschaft Putz  
Laxenburgerstraße 28 
A-2353 Guntramsdorf 
 
Tel.:    +43 664  886 73 018 
Fax:    +43 2233 20 246  
office@oeap.at www.oeap.at   

 

 

 

Weitere Informationen zur ÖAP: 
 
Die ÖAP ist ein Verein mit folgenden Aufgaben und Zielen: 
 

 Kooperation mit allen mit der Produktion und Verarbeitung von Putzmörtel jeglicher Art 
und den damit zusammenhängenden, angrenzenden Fachbereichen befassten, 
natürlichen bzw. juristischen Personen im Inland und Ausland. 

 Erstellung einheitlicher Richtlinien für die Anwendung von Werkputzmörteln und 
Materialien angrenzender Gewerke, z.B. Anputzleisten – diese sind unter www.oeap.at zu 
beziehen 

 Erarbeitung von allgemeinen und besonderen Bedingungen und Richtlinien für die 
Produktion und Verarbeitung von Putzen, und deren Publikation und Veröffentlichung. 

 Beratung von Vereinsmitgliedern und Austausch von Erfahrungen. 
 Organisation und Durchführung von Vortragsveranstaltungen und Ausstellungen, oder die 

Mitwirkung an derartigen. 
 Organisation und Durchführung von Ausbildungs- und Schulungslehrgängen, oder die 

Mitwirkung an derartigen. 
 Information und Beratung von allen mit dem Fachbereich "Putz" befassten Personen, 

Organisationen und Unternehmen. 

http://www.oeap.at/
http://www.oeap.at/shop/oeap-richtlinien-shop/richlinien-gedruckt/richtlinie-f%C3%BCr-die-beschichtung-von-innenputzen-10-2016-detail.html
mailto:office@oeap.at
http://www.oeap.at/
http://www.oeap.at/
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 Organisation und Durchführung von Vorträgen, Exkursionen und Studienreisen. 
 Erarbeitung von einheitlichen Aussagen in technischen Merkblättern und 

Verarbeitungshinweisen. 

 


